
Protokoll der Vorstandssitzung vom 09.11.2021

um 19.00 Uhr in der Kanzlei von Franz Sahm 

TeilnehmerInnen: Jens Jähne, Ellen Kraft, Inge von Virag, Herta Laages, Franz Sahm, 

Claus Schlüter

entschuldigt: Peter Schaumann, Chris Burghardt

Teil 1: öffentlich

Gäste: Malte Findeisen, Nikolas Küchel; Edzard Kröger, Matthias Pitzer

TOP 1: Kooperation mit Malte Findeisen und Nikolas Küchel, den Initiatoren von „Postopia“

Es wird die Frage erörtert, wie weit eine nicht kommerzielle Kooperation mit den beiden 

Initiatoren im Kranhaus möglich ist.

Malte und Nikolas stellen ihr Konzept aus Kunstausstellung und Musikveranstaltungen vor 

und weisen auf ihre vielfältigen Kontakte in beiden Kulturszenen hin und würden gerne eine

Kooperation mit dem Verein eingehen.

Es wird vereinbart, dass Veranstaltungen unter der Leitung der Beiden und unter Einhaltung 

der üblichen Vorgaben durch das Kranhauskonzept durchgeführt werden. Eine 

Pressemitteilung wird von Jens erstellt, dass Interessenten für die Veranstaltungen sich 

melden können.

Teil 2: nicht öffentlich 

Gäste: Edzard Kröger, Matthias Pitzer

TOP 2: Ergebnisse des Workshops

Jens skizziert die Ergebnisse das Workshops zur Investorensuche. Es hatten sich acht

 Interessenten gemeldet, von denen drei in die engere Wahl genommen wurden, da sie ein 

tragfähiges Konzept erarbeitet hatten, welches von allen beteiligten Gruppen akzeptiert 

werden könnte. Den drei Investoren sind die Gegebenheiten und die baulichen 

Herausforderungen, Altlasten etc., bekannt. Jens ist sehr zuversichtlich, dass durch den 

Verkauf an einen der drei Investoren ein, auch für den Verein, zufriedenstellendes 

Investment entstehen kann.

Matthias weist darauf hin, dass ein Investor sehr kurzfristig starten könnte, auch wenn ein B-

Plan erst Anfang 2023 erstellt sein wird.

Jens informiert über die Auswirkungen auf das Kranhaus. Es ist in Planung, dass das 

Kranhaus bestehen bleibt und die Mantelhalle entkernt wird. Dort sollen nur die 

Außenmauern stehen bleiben. Eine Auslastung des Kranhauses durch Veranstaltungen würde

für eine sichere Zukunft, des „Vereinsheims“, sorgen.

Als Termin für einen weiteren Workshop wird der Januar 2022 angepeilt.

TOP 3: Wahl eines neuen 1. Vorsitzenden

Da Edzard für die Wahl zum 1. Vorsitzenden nicht zur Verfügung steht, aber gerne im 

Vorstand mitarbeiten möchte, werden sich auf der Mitgliederversammlung am 29. 

November Ellen Kraft und Claus Schlüter als Doppelspitze zur Wahl stellen.

Ende :  20:15 Uhr

 Protokoll:  Claus Schlüter


